Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2155 


Große Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Mommer, Dr. Dr. h. c. Pünder, 
Graf von Spreti, Dr. Becker (Hersfeld) und Genossen 


betr. Europäische Zusammenarbeit auf dem Gebiet des 
Postverkehrs 


Wir fragen die Bundesregierung: 

Erstrebt die Bundesregierung die Umstellung des europäischen Post- 
verkehrs auf die Grundsätze des Inlandverkehrs, und welche Hal- 
tung nimmt sie zu den Vorschlägen des französischen Postministers 
auf der Tagung der Beratenden Versammlung des Europarates im 
Juli 1955 (Bildung einer ständigen Konferenz der europäischen Post- 
minister usw.) ein? 

Ist die Bundesregierung bereit, auf den Zuschlag für die Flugbeför- 
derung von Briefen zu verzichten, wie das in fast allen europäischen 
Ländern für den internationalen Flugpostverkehr bereits der Fall ist? 
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